


Ute Faust & Tanzkompanie

zugleich
zusammen 
allein
Ein Tanzstück nach Motiven aus dem Roman 
„Die Wand“ von Marlen Haushofer
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„Eine Frau wacht eines Morgens in einer Jagdhütte in den Bergen auf und stößt auf eine unsichtbare Wand, hinter der eine Totenstarre herrscht ... Abgeschlossen vom Rest der Welt richtet sie sich inmitten ihres engumgrenztem Stück Natur mit einem Hund, einer Katze und einer Kuh aufs Überleben ein.“ Klappentext „Die Wand“

Ute Faust & Tanzkompanie wurde 2007 von der Choreografin 
Ute Faust gegründet und gab im selben Jahr mit dem Tanz-
stück SICHERHEITSHALBER ihren erfolgreichen Einstand in 
den Mainzer Kammerspielen. In ihren Stücken inszeniert 
Faust mit viel Witz Menschen und ihre Geschichten. 
Aus Tanz, Musik und Sprache entstehen berührende Bilder, 
die durch ihre Intimität den Zuschauer nachhaltig in den 
Bann ziehen.

Idee und Inszenierung: Ute Faust
Tanz: Anca Huma, Bernadette Lietzmann
Erzählerin: Henny Beyer
Gruppe: Astrid Eisinger, Volker Heims, Ulrich-Irato 
Hildmann, Dennis Hörl, Tanja König, Magda Roguska
Licht: Bernhard Bamler

Die Suche nach den ANDEREN ist Programm und hört nie auf. 

Dazwischen liegen viele Stunden alleinduschen und zusammen-

packen. Also Augen auf bei der Platzwahl: Auch Sie müssen sich 

entscheiden, auf welcher Seite der Wand SIE sitzen wollen!

Mit dem Kopf an die Wand, die Luft anhalten 

und hoffen, dass jemand vorbei kommt, der 

die Sekunden zählt ... 



Mit freundlicher Unterstützung:


